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Bot-dann —- Dem hammees 
schmier- Julius Zimme zu Kuddors 
tm Kreise Königsberg Nur-, dem Ei- 
seubosttkorschlosser Wilhelm· Ehren- 
berg zu Frankfurt a. O» dem Eisen- 
bahnachsendreher Wilhelm Böhlert 
zu Gaben, dem Eisenbahnmaschinen: 
puher Johann Eichberg zu Frankfurt 
C. O» dem Eisenbahnlsilssrottensijh- 
rer Gerlach zu Topper isn Kreise 
Crosea und dem Badnunterbaltunasi- 
arbeitet Gottlieb Bödme zu Pries- 
latv und im.Kreise Lebus ist das All- 

gemeine Ehren-reichen verliehen wor- 

en. 
B ura, Jn der Nacht gegen 1 

Uhr ertönten hier plötzlich Feuer-sin- 
nale. Es brannten in Brabmow zwei 
Scheuuen nieder, den Besitzer-r Biötts 
cher und Werchan gehörend. Man ver- 

rnutlsei Brandstiftttna. 
D r o s s e it. Unter dem Verdacht, 

ern Mädchen mit einem Messer vor- 

iaßlrch mißbandelt zu baden. ist der 
Drenitlnecht Ltluaust Jeelulle aut- 
Grunom in hast genommen worden- 

Klinae -— Der Zimmermann 
Friedrich Jälel ans dem benachbar- 
ten GroßBriesnial wurde zwischen 
Mitllnis und Eulo im til-aussung 
ben liegend bewußtlos aufgefunden 
Neben ihm laa sein Fahrt-ad J» der 
am Kopfe eine Wunde hatte, wurde 
nach dem Forstee Kranlenhause ge- 
bracht. 

Könige-bera- Seinen Ver- 
legunaen erlegen ist in Königsberg 
Nut. im Johanniter--Kranlenbaus der 

60-jädrige Tischler Schacht, der bei 
dem Brande des Köppescken Schuri 
pens vor 14 Taaen, wie wir berich- 
teten, schwere Brandwunden davon- 
trua. Schacht hinterlöszt eine Wittwe 
und mehrere erwachsene Kinder. 

Franlsurt -— Der Sohn des 

früheren Stadtmths Kaufmann der 

zwanzigjälzrige Oberpeimaner Gün 
tber Kaufmann, ist setzt als Leiche 
ausgesunden worden. Giinlkier K. 
war seit dem« 28. Oltober v. Je. ver 

schwanden Ein bei der schon start 
verwesten Leiche im Ritdergdorier 
Forli gesundener Revolvee deutet da- 

rauf hin. das-, sich der iunae Mann 
mit dieser Waise dar- Leben genom- 
men hat. 

Ist-tue stets-Ies- 
Königs berg. —- Hier seierte 

der Goldarbeiter und Graoeur Kon- 
« rad Roß W zssiihrine biliiuni 

seiner szehörigteit zum Hcise starl 
Stenl Jn Anertennuna tre..er Mit 
arbeit wurde ihm von der Firma eine 
goldene Uhr über-reicht und von leis 
nen Freunden und Betnnnten, sowie 
den Angestellten liesen Blumen und 
Gelchente in großer Zahl ein. 

Stadirath n. D. Beer. der Obervor 
stehet der hiesigen itausnmnnschast« 
ist zum Stotnnierzienrath ernannt 
worden. 

Das Mädchen, die sich am Sowei- 
ner Dornen in den Viertel gestützt 

«hat, ist inzwischen als die 17-jährige 
Pusarbeiterin Nara Horn, :oohnhast 
Plantane 22, ermittelt worden. Die 
Ursache zu dem Selbst-non soll ein 
häuslicher Zwist newesen sein. 

Poeten· Bei der Ersatz-wohl 
eines Stadtverordneten an Stelle 
des verstorbenen Kaufmanns Neicheri 
nennn wurde Ziegeleibesitzer Lorvrence 
gewählt 

profits Hehre-seh 
Danzig. -—— Der skiihere Inha- 

der des Hutgesehästeo Robert llpleger, 
Hermann Jakob, der seit einer 
Reihe von Jahren als Rentier in 
Olioa lebte, ist in Freiburg, Grh. 
Baden. nach schweren Leiden gestor- 
ben. 

Donziger Werder.- Jn 
Trutenou gerieth aus der Kleinbahns 
haltestelle der &#39;AS-jährige Schuhma- 
chermeister Adolf Schniidt ans Tru- 
tenau unter den absohrenden Zug. 
Die rechte Hand wurde ihtn bis zum 
Knilschel vollständig zernialnit und der 
Unterarni zersplittert. 

Dirseha u. s-- Aus dem hiesigen 
Rangierbahnhose wurden dein hülf-»- 
breueser Kerber auo Schneiderniihl 
beide Arme abgesahren Der Verun- 
glllckte wmde in das Johanniter- 
Krankenhaus gebracht 

sent-s Oele-. 
P ose n. Jn ihrer Wohnung in 

·« der Mkchstraße 13 wurde die Wittwe 
Katharina Mayer erhängt ausgesun- 
dur. 

Das Zäsähriae Amtsjubiläum der 

Lehrer an der Mittelschule für Kna-. 
den Fleis« Rost und Schumann feierte 
das Kollegium der genannten Anstalt. 

Bir n ba u rn. Der l7jährige 
Sohn des Schissgeigenthltmers Reiche, 
der« aus der Warthebrücke stehend, 
von herabstlirzenden Auszug-halten 
schwer ««getrossen wurde, ist jetzt an 

den Folgen deg erlittenen Schädel- 
heuchelt gestorben. 

R r e In b e ra. ---— Als der Arbei 
ter Schmidts aus Bromberg aus der 
Chaussee mit seinem mit Holz bela- 
denen Gespann suhr, gerieth dieses 
aus einen Stein, wobei eln Vorder- 
tad brach und eine Speiche desselben 
dem vorn Wagen fallenden Schmidts 
so heftig an den Leib drang, dasz er 

alsbald verschied. 
I o r d o n. ——— Die Kätnersrau Ag- 

nei Koesborsll aus Gostowo bei 
Wutchem welche wegen Kindesrnordi 
zu acht Jahren Zuchthaus verurtheilt 
wurde. lft wegen guter Führung be- 

gnadlgt worden. 

Imqu III-III 
S t e t t i n. » Zur weiteren dsensts 

lichen Verwendung sind der Regie- 
rungs-ratl- Harnrner von hier der 
königl. Regierung in Magdehurg und 
der Regiernnqgassessor Dr. Ienmag 
dem hiesigen tgl Oberpräsivium 
til-erwiesen · Leu-endler Ein selten ho-. 
des Alter — 1(.«:: Jahre hat die 
Wittwe Henriette Riese hierselbst er-« 

reicht. 
P a se wo l l. —-— Bei dem Unter- 

ossizier:Preisreiten erzielt den ersten 
Preis-, eine vom Kronprinzen gekif- 
tete Taschenuhr, der Sergeant Ors-l 
sert von der ersten Schwadron. ; 

Baumes-. — — Verstorben ist die 
Schwester des vereinigten Fürsten 
Wilhelm zu Putbnz die Gräsin Ag- 
nes von PonttalessGorgier im Alter 
von 781,—"- Jahren aus Schloß Ell 
guth in Schlesiem 

Regenwaldr. Der Pastor 
Elert d.1hier, bisher in Kognexvisz, ist 
zum Superintendenten ernannt trot- 

den. 
Inst-s ZOkeM 

B r e s l a u. Dem Ehepaar Ren- 
tier Schmelzer, das am 16. d. M. das 
Fest der goldenen Hochzeit feierte« 
wurde vom Kaiser die Ebejubiliiumss 
Medaille verliehen. 

Ein tödtlicher Unglücksiall neig- 
nete sich aus einem Neubau in der 
Lohestraße. Ecke Llugustsastrasze Dort 
stürzte der Arbeiter Korzine beim Bat- 
lenleaen ab und toar sosort todt. 

Beuthen O. S. Hier wurde 
das mit einem Kostenanswand von 

über eine Million Mart einschiieszlich 
Grundstückserwerb erbaute nene Post- 
gebände seiner Bestimmung über- 
geben. 

B r i e a. Stadtrath Fabrikhe- 
sitzer Wilhelm Löwentbai konnte auf 
eine Lösiiihrige Tbiitiateit als Vor- 
sitzender der Ortsstantenlasse siir FI- 
brikarbeiter und Arbeiterinnen zus- 
riickblirten· Aue dieiein Llnlasi tvur 

den ihm zahlreiche Ebrungen zutheiL 
Cunergdors. s-- Hier erschoß 

sich der Handelsmann Baumert aus 

Eimer-dors. 
Gö r l i h. Der Krantentviirter 

Grau war von der elektrischen Stra- 
ßenbahn überfahren worden und un- 

ter den Wagen zu liegen gelominen. 
llm ihn heroorzuriehem mußte der 

Wagen durch eine Winde hochgehoben 
werden. Der Verungliickte wurde in 
das Krantenhans gebracht 

fes-ins Fesse- Ind Thüringen- 
C o bu rg. — Der Kassensiihrer 

der gemeinsamen Ortstranleniasse, 
Henne, ist nach llnterschlagunaen und 

Fölschung der Bücher, die bis 1908 

zurückreichem gefliichtet. 
Dessou.-- Jn der Nacht isi das 

Fabritgebiiude der Anbaltischen Kie- 

selquhrtverte in stostoiq niederdr- 
brannt. Eine Staub Explosion 
sprengte das Gebäude auseinander. 
Die Arbeiter konnten sich retten. 

D et m o i d.-— Von einem Freunde 
aus Unvorsichtigkeit erschossen wurde 
beim Spielen mit einem Tesching ein 

Nesfe des Asrilasorschers Zintaras 
der hier die Printa des Gnmnasiums 
besuchte. Die Leiche wurde nach 
Groß:Lichterfelde übergesiihrt. 

E i se n I ch.- Dr. phil. Friedrich 
Sehrwald, der Verfasser der vielge- 
lesenen Sammlnna »Deutiche Dich- 
ter und Tenler", vegina in voller 
Frische der- Geistes seinen gu. Ge- 
burtstaa. 

Schuldirettor a. D. Gustav Stoll, 
der siir Verbreitung der Thierschntzi 
fache in Thürinaen und darüber hin- 
aiu liahnbrecksend aewirlt und der 
den toeitverzioeiaten Thiirinaer Thier- 
fchutzverband in’g Leben gerufen hat« 
ist im est-. Lebensjahre hier neitorben 

J l in e n a u. -—-s Im benachbarten 
Wivfra wurde dts Gehöst der Wittwe 
Eteaer vollständig einaeäschert Das 
Feuer sprang aus zwei Nachbarqrund 
stücke iiber nnd zerstörte dort noch zier 
Scheunen und mehrere Stallgebäuvr. 

K o S w i a. In der hiesigen Rie- 
ielguhrsabrit brach ein Schadeniener 
aus« durch welches-s das große Fabrik-; 
gebäude ein Raub der Flammen; 
wurde. ! 

Roßlau in Anh. -Durch dies 
Explosion einer Vetroleumtanne tout-H 
den in der Südstrahe die beiden imi 
Alter von 6 nnd 2 Jahren stebendens 
Kinder des Arbeiters ALer schwer ver 

brannt. ! 
S te n d a l. Jnsolae titplosiom 

einer Petroleumlampe brach in demi 
Hintergebäude des Hauses Uppitall 
ein Feuer aus. Das itoeiitöttiae Ges! 
bäude brannte bis ani die Grund- 
mauern nieder. « 

WMI III IIIIVIIO 

J b b e n b ii r e n. Nachdem in 
der Nacht Diebe in das evangelifche 
Pfarrhaus in Ledde eingedrungen 
waren, wurde in dem tatholilchen 
Pfarrhaus des Dorfes Brochterbect 
ein schwerer Einbrnch verübt. Pfar- 
rer Konert wurde, als er sich ur 

Wehr setzen wollte, mit einem eil 
furchtbar mißhandelt und let-engste- 
fährlich verletzt; man zweifelt an fei- 
nem Auskommen 

K r e f e l d. Hier ift über die 
»Krefelder Bürgerzeitung«, deren 
Richterfcheinen infolge von Gelt-man- 
qel bereits gemeldet wurde, das Zion- 
turöverfaliren eröffnet worden, und 
zwar auf Antrag der Arbeiter und 
Angestellten, die dem Gericht erst die 
nöthige Summe haben vorschiefzen 
müssen, damit die gerichtliche Kon- 
lurieröffnunq erfolgte. 

M.-Gladbach.—Jn der Sitz- 
unq der Stadtverordneten wurden die 
betten Eduard Quart und Cmil Pel- 

—-.--.-— -s- 

her für weitere sechs Jahre zu Mit- 
gliedern des Stadtaussrhusses wieder- 
gewählt. 

N e u si. Es brach in der am Ha- 
sen gelegenen Kuchenrnühle der Fir- 
rng Müller und Jnhoffen aus unbe- 
tnnnter Ursache Feuer aug. Das 

tstablssetnent brannte bis auf die 
lrnfg ungsmauern gänzlich nieder- 

Rheh d t. Riirzlieh wurden die 
von der hiesigen evangelischen Ge- 
meinde neu gewählten Pfarrer Bester 
und Wilrn durch den Superintendens 
ten Bungeroth ans Gladbach feierlich 
in ihr Amt eingeführt. 

pro-tu schleift-spotten. 
Schleswig Dem Amtsvors 

fteher Hofbesitzer Schmidt-Tychsen is 
Süderstapel ist der Kronenorden 4· 
Klasse verliehen worden. Anlaß zu 
dieser Auszeichnung gaben vie Ver- 
dienste des Herrn Schmidt Tychsen 
um die einheimisehe Pferde-Zucht 

Christian-Held —-- Jn Neu- 
dietendors in Thüringen starb unser 
früherer Bürgermeister Merian. Wäh- 
rend ungefähr 20 Jahren verwaltete 
er hier die Aernter eines Vorstehers 
der Brüdetgemeinbe und Bürgermei- 
sters unseres Fleckeng. 

Flensburg Es ist ver 
Ober - Maschinistenmaat Jensch von 

dein Kasernenschiff »Uranug«, gebür- 
tig aus Löplau im Königreich Sach- 
sen, infolge eines llnglttclgfalles in 
den Bootshafen bei Mürroict gefallen 

! und ertrunlen. 

i 

i 

12iährige Schüler Ludtvig aus Osm- 

» Masse-Wer III Deutsch-eis. 
s E rzba use n. --— Ein hier durch- 
sgetommener junger Mann Namens 
! Reuter aus Geesterniinde wurde in der 
INäbe unseres Ortes aus der Bahn- 
f strecke Kreiensen Hildesbeim als 
»Leicbe gesunden. Aus binterlassenen 
? Papieren geht hervor, daß Reuter den 

HSelbstrnord schon länger geplant hat. 
Heini stedt. ---- Der Schultnabe 

Prillwitz, der durch ein Lastautomobil 
schwer verletzt und in das Rranlens 
haus St. Marienberg gebracht wurde, 
ist seinen Verletzungen erlegen. 

hobegeiß. —- Hiet stürzte der 

brüd, der zur Zeit das Landschulheim 
bierselbst besucht. in der Bahnhosi 
straße in Banneclenstein so unglücklich 
mit dem Fahrrad, daß er schwer ver- 

letzt wurde. 
L a u te n tha l. —-— Aus tragische 

Weise lam die 79 Jahre alte Wittwe s 
Friese um’s Leben. i Neu stadt. Jn Schloß Ric- 
lingen verungliictte beim Düngerfah- 

: ren der Haussobn Ernst Stünlel aus E 

Basse. Die Pferde wurden scheu und 
die Räder des Fuhrwertg zermalmten 
dem Zechzelsnjödriaen den stopf, daß 
der Tod auf der Stelle eintrat. 

seskessukw 
Schwerin. Der hier-selbst im l 

Alter von 84 Jahren verstorbene 
Schleusenmeister a. D. Christian 
Schröder war einer der wenigen noch 
lebenden Veteranen aus den Feldzii- 
gen 1848«--499. 

Plötzlich und unerwartet verstarb 
hierselbst der Direktor der hiesigen 
städtischen Schulen, Felix Hennig 

Greise. — Zwects Wiederbesetz- 
ung der durch Emeritirung des Prä- 
positus Hollaz in Gresse srei werdens 
den Psarre sand Psarrtvabl statt. 
Gewählt wurde mit M Stimmen 
Reltor Frabm iLübtheen). I 

Ottensursp 
Oldenburg. --— Das an der 

Humboldstraße gelegene Wohnhaug I 
des Herrn R. Lobrmann ist durchs 
Kan in den Besitz des Herrn F.« 
Stärtzenbach übergegangen TserKans ! 
preis beträgt 15,0()0 Mark. ! 

i Qefessparssadt 
D a r m st a d t. Herr Juwelen 

händler Karl Mayer theinstrafxel 
feierte das Fest der silbernen Hochzeit. 

B i l l i n go. Bürgermeister 
Taab von hier hat seinem Leben 
durch Erhängen ein Ende gemacht. 
Daab war längere Zeit sehr nervös· 
und wird ihn wohl dieses Leiden zu 
der unseligen That veranlaßt haben. 

Birkenau. --— Bei dem kürzlich 
abgehaltenen Gesangswettstreit in 
der Gemeinde Nikel-Sachsen erhielt 
der hiesige Gesangverein »Eintracht« 
unter vielen anwesenden Vereinen den 
ersten Preis-. 

Erbach » hier feierten drei 
Ehepaare das Fest der silbernen Hoch- 
zeit. Herr Kreisfeuertvehrinfpeltor 
Mauer und Frau, Herr Kaufmann 
Eberhardt Volt und Frau, sowie Herr 
Brauermeister Baureiß und Frau- 

Heim-Halbkre. 
K a f s e l. —- Eine unserer ältesten 

Mitbüraerinnen, Frau Pauliue Feh- 
renberg. geb. Fei e, wurde zur letzten 
Ruhe bestattet. roh ihrer 89 Jahre 
von einer seltenen Geistesfrische und 
oon unaebeugter Seelenstärle, hat sie 
bis zu ihrem letzten Augenblick eine 
warme Liebe siir alle, die sie kannte, 
bewahrt. 

Es sind 25 Jahre, daß der Betrieb 
der Kasseler Straßenbahn durch eine 
ofsizielle Probesahrt eröffnet wurde. 
Seit dieser Zeit ist Herr Ober-Be- 
triebstontrolleur Schmidt bei der 
Straßenbahm die inzwischen in elek- 
trischen Betrieb umgewandelt wur- 

de ununterbrochen thätig. 
Diebenropf.—nükzrich wurde 

die Leiche des seit einigen Wochen 
oerrnifzten Schreiners Giesler am Re- 
chen der Wenamiihle geländet. 

Dresden. —- Dern Tischler e- 
hilfen Frost in Dresden wurde ,iir 
Rettung eines Schultnaben vorn Tode 
des Ertrintens in der Elbe eine Geld. 
belohnung bewilligt. 

Tödtlich verunglückt ist der 26 

Ihre alte Hilfsheizer Damm vom 

« rnheiztverl beim· Besehen des un- 

terirdischen Kern-als der Fernheinzaw 
age. 

Die des Mordes an ihrem 5 Mo- 
nate alten Kinde befchuldigte 28 
Jahre alte Aufwärterin Specht wur- 
de dem Kindesleichnam gegenüber 
gesirllt Die Mörderin ist des ihr 
zur Last gelegten Verbrechens ge- 
ständig 

Leiitewitz. Hier beging das 
Zscherperfche Ehepaar seine goldene 
Hochzeit Von einer kirchlichen Feier 
mußte wegen Krankheit abgesehen 
werden. 

L o in ansch. Aus der Bürger« 
meistertvahl in Lommitzsch ging un- 

ter vier Bewerdern Herr Rath-assis- 
sor Eben-Leipzig als gewählt hervor. 
·L o l ch w i y. — In der Loschwitzer 

Schneidemiihle gerieth der Schneide- 
iniiller Martin mit der linken Hand 
in die Kreis-sage, die ihm zwei Finger 
abschnitt. Vor einigen Jahren hat 
der Verunglüctte auf gleicke Weise 
zwei Finger der rechten Hand einge- 
büßt. 

Uvercunewaio sp— Vier er- 

hielten die Steinseher Ernst Thieme, 
der Landwirth Karl Kremtz und der 
Bleicharbeiter Karl Gustav Wendler 
das tragbare Feuerwehr Ehrenzeichen 

Oelsnitz —- Der 56 Jahre alte 
Schieferdeelermeister Franz Hörning 
in Oelsnitz stürzte Init dem Fahrrade 
und starb lurz danach infolge Schü 
delbruchg. 

Barthen. —«·— Der vom Schwur-- 
fletscht Bangen wegen Mordes zum 
Tode nnd Il) Jahren Zuchthaus ver 

Urtheilte 22 Jahre alte Mechaniter 
Richard Möller wurde zu lebenslang 
lichem Zuchthans begna»igt. 

Herr Buchdrudereibesitzer Paul 
Nonfe Werqu der »Bant3ner Nach 
richten«) feierte sein .»«1ahrges Be 
rufgjnbilänin Aus diesem tlnlasse 
wurden dem Jubilar zahlreiche Eh- 
runaen zutheiL 

göttler Daten. 
M ii n eh e n. — Die Gastroirths- 

tochter Babette Singer aus Mutterto- 
hofen hatte zwei Jahre lang mit dem 
Maurer nndHausmeifter im Hofbriiu- 
hausteller, Philipp Hederer, ein Lie- 

sbesverhältniß unterhalten; im August 
schrieb sie dem Hederer ab und knüpfte 
mit dem Unteroffizier Joseph Koll- 
mater ein Verhältniss an. Als Hede- 
rer hiervon erfuhr, lauerte er derSin 
ger auf und feuerte fünf Schüsse auf 
sie ab. Die Verletzungen, welche die 

Singer erlitt, waren ungefährlich. Die 
Geschtoorenen sprachen den Angetlag- 
ten eines Verbrecheng der Körperba- 
letzung schuldig. Er wurde zu 3 Jah- 
ren und l Monat Gefängniß vertik- 

theilt. 
R e ni p t e n. -— Wegen verschmäh- 

ter Liebe hat sich im sonenanntenBach. 
tel bei Sonthofen der Poftbote Max 
Wöhr erschofsen. 

Kufel » Die Wittwe Jakdens 
nnd der Müller Reiß. die heirathen 
wollten, wurden ani Hochzeitstage 
Früh erfchossen aufgefunden. 

L a n d s hu t. —— Der älteste noch 
lebendeSchüler Gabelsbergerg, Land- 
richter Kummer dahier, feierte in vol- 
ler geistiger Frische seinen W. Ge: 
bitrtstag 

Mainbernheini. Jn der 
Etation Markteinergheiin wurde der 
Etationsdiener Schneider beirnlleber- 
schreiten der Geleite von einem Git- 

terzuge überfahren und getödtet. 
A u g o b u r a. Dem Johannez 

Vögel wurde nachgewiesen, daß et im 

Laufe des Hetbstes 1895 aus einer 
Almhiite ein unsittliches Attentat an 

einer damals l4jiihrigen Dienstmagd 
steck verübt hatte. Der Angeklagte 
wurde von den Gefchtvorenen für 
schuldig befunden. Das Urtheil lau- 
tete auf 1 Jahr l Monat Gefängniß. 

B a m b e r g. -—— Im nahegelegenen 
Henchelheim tam der verheirathete 
Mühlgehilfe Karl Zettmeier in das 
Getriebe der Schneidemühle und 
lonrde getödtet. 

Ordhdeeostdmu Bade-. 
K a r l s r u he Seinen 70. 

Geburtstag feierte der frühere Ver-« 
bandsdirettor des Verbandes der un- 

terbadischen Kredit Genossenschaften, 
Wilhelm Fincth, ein in weitesten 
Kreisen hetannter Mann. 

Baden Baden. Nur un 

aern sieht die evangelische Bevölte 
rung unferer Stadt Herrn Pfarrer 
Dr. Hoff nach Mannheim scheiden, 
wohin derselbe als Stadtpfarrer be- 
ruer ist. 

Barnhalt. Eine hiesige 
Frau Namens Anna Ernst, geb. 
Mein. welche an Schwermuth litt, 
übergoß sich mit Petroleuin und zün- 
dete dann die Kleider an. Nach zwei 
Tagen wurde die Frau von ihrem 

schrecklichen Leiden durch den Tod er- 

löt. 
Donaueschingen —-- Es 

starb im nahen Allmendcshcfen der 
fürstlich Fürstenbergifche Hofrath a. 

D. Herr Dr. Theobor Adolf Warn- 
könig. 

Endingen. --—« Seinen 90. Ge- 
burtstag feierte kürzlich Herr Fideli 
Bollarst, genannt »alte Fideli«. Der- 
selbe wurde am 24. April 1819 zu 
Endingen geboren und hat feinen hei- 
mathsort nur zwecks Theilnahme an 

den Feldzitgen verlassen. 

Dissens-feinsten 
Stuttgart —- Der Geldbriefs 

träger Wilhelm Biizner von hier un- 

terschluq in sechs Fällen etwa 500 M. 
Er wurde von der Straftamrner we- 

gen Amtsunterfchlagung und Urkun- 
denfälschung zu 10 Monaten Gefäng- 
niß verurtheilt. 

A l p i r s l) a ch.——Der evangelische- 
Stadtpfarrer Paulus von hier ist auf 
die l. Stadtpfarrstelle in Sindel 
tin-en ernannt worden. 

Cannstsati. —- Töbtlich verun: 

qliickt ist hier der verheirathete Schrei- 
ner Wilhelm Ochsenbacher aus Ech- 
terdinaen durch einen Sturz vom 

Fabr-rad. « 

C r e g l i n g e n.—-Der Fuhrmann 
Bzumann aus Mergentheini tans 
unter dag Vorkergeftell feines Lang- 
kolzwaaens. Beide Räder gingen 
ihm über die Brust. Schwer verletzt 
wurde er ins Krankenhaus ver- 
bracht. 

D ö f f i n g e n. —- An einer sehr 
gefährlichen steilen Stelle zwischen 
Dachtel und Deufringen stürzte der 
ledige Kaufmann Otto Benzinger so 
unglücklich vom Rade, daß er schwer 
Verletzt nach Hat-se gebracht werden 
mußte. 

Okcshs DOMAIN-. 
r Straßburg -— Seinen 70. 

Geburtstag feierte der ordentliche 
Professor für anorganische, analyti- 
sche und technische Chemie an der hie- 
gen Universität Dr. phil. Friedrich 
Rose. Er stammt aus Lippsiadt in 
Westsalen. 

B r u m at h.-—--Eine schwere Blut- 
that hat sich der 28ijährige Tagner 
Liselmann zu schulden lommen las- 
sen; er stach einen jungen Menschen, 
der sich in den Streit, den der Tagner 
mit einem anderen hatten, mischte, nie-, 
der. Der Verletzte ist so schwer ver- 

tvnndet, daß man um sein Leben 
fürchtet. 

Saargeinünd. Wegen Wil- 
derng wurde der Arbeiter Johann 
Joses Melchior von der Straskarnrner 
zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt. 
Er hatte mit noch zwei Finmpanen 
bei Großblittetsdorf eine förmliche 
Treibjagd veranstaltet, bei der sie der 

Förster Luan erwischte. 
S t. M a r tin lKanton Weier).—— 

an Anlage einer mechanischen Webe- 
rei hat der Fabrilant Torrnann ans 
St. Blniß hier ein großes Wiesen 
terrain angewqu 

Freie ztädtr. 
B re me n. — Sämmtliche Ge- 

bäude der großen Oetonomie des Gn- 
teg von Hinrich Vohne von Neuen- 
land sind vollständig niedergebrannt. 
Sämmtlicheesv Vieh lam um« nur ein 
Kalb wurde gerettet. Der Schaden 
ist sehr bedeutend- 

Bremerhaven. — Das große 
Vergniigungsetablifsenient Tivoli an 

der Gasstraße ist völlig niederge- 
brannt. Von den beiden Sälen stehen 
nur noch die Umfassungemauern und 
ein Theil des Restaurationglolals. 

zutemsmw 
Düdelingen —— Der hier ver- 

unglüdte Zugschafsner Heirend von 

Bettemburg ist seinen Verletzungen 
erlegen. 

Mem-M 
Kaiserslautern « Jn En- 

tenbach wurde der Lehrer August 
Grob, der zum Schaden der Gemein- 
delrantenversicherung Gutenbach in 
den letzten Jahren etwa 1000 Mark 
veruntteut hat« verhaftet und dem Ge- 
richt eingeliefert. 

P i r m a s e n L. Fünf Fabrik- 
arbeiter erschlugen den ledigen Unäh- 
rigen Fabritarbeiter Joh. Heft im 

Verlaufe eines Streiteg mit dicken 
Prügeln. Heß erlag den gräßlichen 
Verletzungen Die siinf Rohlinge 
wurden oerhastet. 

Oeftmeitd-Tluqaeu. 
W i e n. Hier ist Frau Franziska 

Höslmener zwei Monate nach ihrem 
hundertsten Geburtstage gestorben. 
Frau Höflmeher seirte am 6. März 
d. J. bei völliger körperlicher und 
geistiger Frische ihren hundertsten Ge- 
burtstag 

B u d a b e st: Hoirath Professor 
Dr. Ferdinand Klug. der Leiter des 

biologischen Universitätsinstitittg, ist 
—t 

im 64 Lebensjahre pliihlich gestor- 
lsen Klua hatte sich durch seine 
Arbeiten auch im Fluslande einen 
Namen aeniacht. 

Neschwi. Der bei dem hie- 
siaen Postamte angestellte Landbrief- 
träger Joses Löio ist nach Desraudas 

geworden. 
N e st i tz. --— Ter Gnmnastlter und 

Ringelspielbesitzer Josef Schmid, der 
weaen Ermordung seiner Frau zum 
Tode verurtheilt worden war, ist vom 
Kaiser begnadiat worden nnd die 
Todesftrafe wurde in eine 20jährige 
schwere Kerlerstrafe umgewandelt. 

der Neuanlaae des Westböhmischen 
BerglsausAttienvereines entstand ein 
Feuer, dem sämmtliche dort zum 
Trocknen aufgehänaten Leder- und 
Flanellaarniturem die zum Teufen 
des neuen Schachtes verwendet wer- 

den, zum Opfer fielen. Der Schaden 
beläuft sich auf 20,000 Kronen. 

Graz. —-— Die Holzwaarensabrit 
von Geora Otter Fa Sohn in der Kal- 
imienberqstrafke wurde durch Blin- 
feblaa in Brand gesteckt Die Fabrit 
sammt den riesigen Holzoorrätlien 
auf dem Lagerplatz ist abgeben-»in 
Der Schaden wird auf 100,000 Iiro 
nen geschät. 

. Schwen- 

iion bedeutender Geldbetriige flüchtig 

N u r s ch a n. — Im Trockenraurn 

s 

s 

Arboner Etadipolizist den 28-jähki- 
gen Handlanger Andreas Reifchrnann 
von Unterricht-n (Bayern) zum Vet- 
icör auf das Wochiioial bringen. Dort 
angelangt, konnte Reischmann ents- 
xveicheiu er iiberftieq den Bahndamm. 
wurde von einer Lotomotive erfaßt 
nnd buchfiäblich entzwei geschnitten- 

Ennelberg. --— Die Leiche des 
vor einiger Zeit durch eine Laivine 
auf dem Juchlipaß veruniglückten Un- 
iersäger Abt konnte nun geborgen 
werden 

Geni· »Der Siaaistaih linksan 
Deleqirie deg- Kantong Geni an der 
schweizeriichen Landegaussieilunq in 
Bern die Herren Louig Eggii. Kauf- 
mann, nnd Euqene Constaniim Ang- 
nom, bezeichnet 

Läufelfingen —· Hier feierte 
das Ehepaar J. GisinasSchJub auf 
Engelgrüti. umgeben von feinen zahls 
reichen Kindern nnd Kindegtindern 
die goldene Hochzeit Der 8()-iä!)rige 
Gotte sind die 74-jiihriqe Gattin er- 

freuen sich der besten Gesundheit und 
) !Jiiisiinieii· 

Arbon. Kürziich wollte ein 

————f- 

Eine der größten Merltvürdigteiten 
der Attsstellung zu Seattle ist jeden- 
falls-« daß sie bei der Eröffnung wes- 
nigsteng so ziemlich fertig war. 

st- Ik sit 

Die Regierung hat bei der Versteis 
aerung eingeschntuggelter Damentlei- 
der gar lein schlechtes Geschäft ge- 
macht, sondern Summen herausge- 
schlagen, die die Zollhinterziehung bei 
weitem übertreffen. Demnach ist der 
Schmuggel eine Staatghilfe; er tnuß 
nur jedeetnal rechtzeitig entdeckt wer- 
den. 

i 

If DI- I 

Das Arbeitsbureau in Washington 
hat auggerechnet. das-, die Kosten des 
Lebensunterhalt-e um 5 Prozent her- 
unter gegangen sind. Etwas davon 

gemerkt, verehrte Oaucssraut 
-t· gi- si- 

Die Liebe verzeiht alle-« — sogar 
« 

großen Reichtum. 
It- S- if 

Das durchschnittliche Bank-Depofit 
int Lande beträgt nach vorliegenden 
Statistilen 870 Pro Fion oder etwa 

ists-O per Familie Hoffentlich stimmt 
diese Rechnung, soweit die Leser tn be 
streicht kommen, wenn nicht, so tuiissen 
ssie es mit dem ciatistiter augfechten 

di- slt III 

Matt schätzt« das-, die Befestigung 
des Panamatanalg ein 7 Millionen 
tosten dürfte. Ja. dag- internationale 
Versicherunggtvesen rechnet mit gro- 
fsen Zahlen. 

st- 

Eine Frau aus Illinois ist zur 
Präsidentin der Tochter der amerika- 
vischen Revolution erwählt worden. 
Da aber die Töchter der Nevolution 
keine revolutionäre Tendenzen verfol- 
gen, so brauchen wir ung nicht zu bes- 
unruhigen. 

II 

II F II 

« 

Ein IJtenstbenlsaar ist durchschnitt 
lich im Stande, eine Belastung von 
100 Gratnnt zu tragen. 

I« 

Am Stamm-sich 

,- IJ I- u 

.Es ist so gemiithlich heute, bleiben Sie doch noch, Herr Menschenk- 
,.Unmöglich, aber ich lasse das Packet und meinen Schirm einstweilen 

hier« vielleicht schickt mich meine Frau noch mal dumm« 


